
… und wie läuft´s ab:

- Auswahl der Teams nach Eingang der 
Bewerbungen (also angeben wenn „man“ 

zusammen „teamen“ will)
> auch mehrere Freizeiten sind denkbar <
!!! Es sind jedoch immer nur komplette !!!
!!! Freizeiten möglich !!!

- Vorbereitungswochenende für alle Teams
(extra Einladung ca. 4 Wochen vorher)

vom 31. März bis 02. April 2017 (Fr.-So.) im
Feriendorf Eglofs >>> verpflichtend

- Die Klärung auftretende Fragen u.ä., sind
jederzeit mit üblichen Kommunikations-

mitteln (Telefon, eMail, …) mit dem
Anleiter möglich !

Auf www.t-treff.de (Team-Internetseite)
gibt’s zusätzliche Info’s u. diesen Flyer,
u.a. Übersicht der freien Team-Plätze !

… und dann …
„schaffen“, „lernen“, ausprobieren u.

reflektieren, etwas Stress, aber auch jede
Menge Spaß haben, …

> > >FREIZEITEN (gemischt) mit< < <
JUNGEN TEAMS“

Durch veränderte Praktikumsabläufe 
unterschiedlicher Fachschulen und 

dadurch ausbleibender Bewerbungen für 
ein Blockpraktikum, geben wir Jugend-

lichen (in der Regel ehemalige oder auch 
noch aktuelle Ferien-„Kinder“ ab 15 J.) in 
der besonderen Form einer „Freizeit“ die 

Gelegenheit, im Ferienteam mitzuarbeiten.
Hierbei unterstützen die PraktikantInnen o. 

andere „ü-18“ u. unsere FSJ-lerin den 
Pädagogen vor Ort - eine besondere Auf-

gabe und Herausforderung.

Formales
V e r g ü t u n g

15,-- € je Betreuungstag
(in der Regel 5 B.-Tage/Woche)

und freie Unterkunft + Verpflegung
(Einzel-/bzw. Doppelzimmer – wenn

verfügbar in einem der Ferienhäuser),
Fahrtkosten VB-Wochenende u. Freizeit 

werden erstattet

Das Leben + Wohnen im Feriendorf
während des Praktikums, hat sich sehr 

bewährt und wird auch MitarbeiterInnen 
aus der näheren Umgebung „sehr 

empfohlen“

B e w e r b u n g e n
mit Angabe v. Terminwünschen

evtl. Teamwünsche (mit bestimmten 
KollegInnen), ggf. sonstige Anliegen, …
(Bewerbungsschreiben u. Lebenslauf m. 
Bild genügen – keine Zeugnisse o.ä. !)

bitte bis spätestens
Samstag, 28. Januar 2017 an:

Familienferiendorf Eglofs
z. Hd. Horst Wichmann

Alpgaustraße 20
88260 Eglofs i. All.

- auch gerne** per eMail möglich -
eMail: post@t-treff.de

für Nachfragen: 
Pädagoge / Anleiter – Horst Wichmann

Feriendorf: 07566-91001
privat/abends**: T. 07566-306561

(** per eMail u. telefonisch privat/abends
in der Winterzeit besser zu erreichen !)

Eglofs 2017
SSoommmmeerrpprraakkttiikkuumm

mmiitt KKiinnddeerrnn uunndd
JJuuggeennddlliicchheenn

in den Familienfreizeiten

Pfingsten: 03.06.-17.06.17
Sommer:

I:15.07.-29.07.17
II: 29.07.-12.08.17
III: 12.08.-26.08.17
IV: 26.08.-09.09.17

im Ferienteam des
Familienferiendorfes Eglofs

www.t-treff.de


Das Feriendorf 
… bietet mit seinen 41 Ferienhäusern (6/8/
14 [2x7] Pers.) u. 2 Appartments (3 P.), der 
sehr schönen Aussichtslage im württem-
bergischen Allgäu und dem großen 
Gelände mit versch. Freizeiteinrichtungen, 
viele Möglichkeiten für Gruppen- u. 
Familienfreizeiten.
In den Hauptferienzeiten ist die Einrichtung 
Familien, mit oft 3 und mehr Kindern vor-
behalten. Platz ist für etwa 290 
Feriengäste.

Die Familienfreizeiten 
… haben eine Dauer von 14 Tagen (Sa.-
Sa.). In den Sommerferien liegen 3
Maßnahmen, überwiegend für Familien 
aus Ba.-Wü. und Bayern, im Juli 1 Freizeit
für Familien aus anderen Bundesländern
(RPf/NRW/…). Neben Mahlzeiten an 
5 Tagen je Woche (zur Entlastung der 
Mütter), wird ein Rahmenprogramm mit 
verschiedenen Angeboten im F.-dorf u. 
der Umgebung und an 5 Tagen i.d. 
Woche, eine je zweieinhalbstündige Klein-
kinder-, Kinder- u. Jugendbetreuung ange-
boten.
Rahmenprogramm und Freizeitangebote 
sind freiwillig und sollen den Gästen 
bewusst Zeit u. Raum lassen, als Familien 
Urlaub zu machen. Dies wird gerne 
angenommen.

Unsere Gäste
… sind Familien mit mehreren Kindern, 
bunt gemischt aus allen Bevölkerungs-
gruppen. Ein Teil kommt schon seit einigen 
Jahren. Sozial schwächere Familien 
werden z.T. durch Zuschüsse unterstützt.

Aufgaben für das Praktikum (Ferienteam) 
Das FERIENTEAM hat die Aufgabe für die 
Kinder (6/7-11J.) und die Teenies und 
Jugendlichen (11/12 -…J.) jeweils an 5
Tagen in der Woche (i.d.R. Mo bis Fr) ein 
etwa 2,5- stündiges Angebot für den 
KINDER- + den JUGENDTREFF vorzubereiten 
und zu gestalten. Zusätzlich findet noch 
eine Einbindung in verschiedene 
Rahmenveranstaltungen (z.B. Grillfest,
Nachtwanderung, Familientag u. –abend, 
…) statt. Ein offenes Projekt (z.B. Ferien-
zeitung, …) und weitere Angebote können 
dies ergänzen.
In dieser Aufgabenstellung sind die 
PraktikantInnen sehr selbständig. Sie 
werden von einem langjährigen 
pädagogischen Mitarbeiter angeleitet 
und begleitet, der fest vor Ort ist.
Die Ferienteams sollen auch 2017 aus 
5 MitarbeiterInnen, i.d.R. angehende 
ErzieherInnen im „Schulkindpraktikum“, die 
diese Aufgabe für 2 Wochen über-
nehmen u. Jugendlichen, bestehen.
An einem Wochenende (31.03.-02.04.17) 
bereiten sich die Ferienteams gemeinsam 
und in den einzelnen Teams im Feriendorf
auf Pfingsten und den Sommer vor.
Die Vorbereitung beginnt, nach der Er-
kundung der Einrichtung, mit der Suche 
eines Themas, an dem sich die Angebote 
dann orientieren und endet mit der Auf-
teilung weiterer Vorbereitungsaufgaben 
und der Material-Wunsch-Liste.
Das MITLEBEN im Feriendorf während des 
Praktikums hat sich sehr bewährt. Hierzu
steht ein eigenes Ferienhaus oder die 
Referentenzimmer für das Team bereit. Ein
ständiges (tägliches) Kommen und Gehen 
hingegen, bringt Unruhe und Stress.

Was kann mir das
Praktikum bringen ?

- Umgang u. Zusammenspiel mit Kindern,
Teenies und Jugendlichen

- Arbeiten in einem kleinen Team
- Reflektions- u. Reaktionsmöglichkeiten

(z.B. auch durch 2 aufeinanderfolgende
Maßnahmen (2x2 Wochen)

- Ferienstimmung, Freizeit und STRESS
- selbständiges Arbeiten, verbunden mit

regem Austausch untereinander und
intensiver fachlicher Begleitung

- „learning by doing“ – Erfahrungen 
sammeln mit anderen Zielgruppen, mit
ungewohnten Gruppengrößen (große u. 
kleine), mit den eigenen Grenzen

- Ideen einbringen - ´was Neues auspro-
bieren – Kreativität sprudeln lassen –
theoretisch Gelerntes praktisch umsetzen

- das Arbeitsfeld der sanften „Animation“
kennenlernen

- evtl. Erfahrungen in der Zusammenarbeit
mit Jugendlichen (Junge Teams)

- Eindrücke, individuell und für  jede/n 
ganz unterschiedlich

Ein kleiner Einblick v. Horst Wichmann

ALLES nur kein ALLTAG


